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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 4 Auguſt

Wandervögel als Erntearbeiter
Sämtliche Wandervogelgruppen in Halle erlaſſen fol

rufes h der Zeit zu handeln Die ganze Ernte liegt

den Feldern die Bauern und ihre Leute ſind zumten Teil unter den Waffen Arbeiter ſind dringend
rig An alle Wandervögel die noch nicht in das Heer

9 treten können ergeht daher die Aufforderung den Bauern
helfen und ſo unſerem Volke einen Dienſt zu leiſten der
ehrlich nicht minder wichtig iſt als der der Waffen Alle
Meldungen auch ſolcher die nicht Wandervögel ſind die
ber gewillt ſind harte Arbeit zu leiſten und den Anord

Tungen der Führer unbedingt zu folgen haben die Ein
Lilligung der Eltern vorausgeſetzt am Dienstag vormittag
von 12 Uhr nachmittags von 6 Uhr ſowie Mittwoch
vormittag von 12 Uhr im Wandervogelneſt Rathaus
ſtraße 16 zu erfolgen Es kommen kräftige Jungen im
Ulter von etwa 13 Jahren an in Frage Die Beköſtigung
erfolgt durch die Landwirte in deren Dienſt ſie arbeiten
Alles Nähere iſt im Neſt zu erfragen

Dieſe Bekanntmachung erfolgt nach Rückſprache
it dem Herrn Stadtſchulrat Brendel für

Volks und Mittelſchulen den Herrn Direktoren
der ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten ſowie
dem Herrn Geheimrat Fries für die Francke
ſchen Stiftungen Jeder der angenommen wird ver
pflichtet ſich natürlich ſchriftlich nach den Arbeiten ſofort in
die Schule zurückzukehren

An die Mädchen ergeht die gleiche Aufforderung
unter den gleichen Bedingungen Jhre Meldeſtelle iſt bei
Frau Profeſſor von Hippel Magdeburgerſtr 43 am
Dienstag von 10 1 Uhr und 6 Uhr ſowie Mittwoch
von 10 1 Ahr

Ein allgemeiner Landes Bektag

am Mittwoch den 5 Auguſt iſt wie bereits bekannt von
unſerem Kaiſer für Preußen angeordnet worden Jn ſämtlichen
Kirchen unſerer Stadt findet der Bettag Mittwoch vor
mittag 10 Uhr ſtatt überall verbunden mit einer Feier des
heiligen Abendmahls Die Kollekte an den Ausgängen
ſt für bedürftige Familien der ins Feld gerückten Truppen be
ſtimmt Dieſen Gottesdienſt am kommenden Mittwoch halten
in Marienkirche Profeſſor Schmidt Ulrich Sup D Wächtler
Oſtbezirk Krondorferſtr 624 P Schinke Moritz Oberpfarrer
Keller Hoſpital P Nietſchmann Dom Konſiſtorialrat Joſephſon
Laurentius P Wagner Stephanus P Meinhof Paulus P Bach
Georgen P Witte Johannes P Faßmer St Bartholomäus
Giebichenſtein Konſiſtorialrat Scharfe St Petrus Cröllwitz

P Kunitz Jn Paulus und Georgen finden auch am Mittwoch
abend 8 Uhr Betgottesdienſte mit Abendmahlsfeier ſtatt in
Paulus auch heute Dienstag abend 8 Uhr Von nächſter Woche
ab werden in ſämtlichen Kirchen während der Kriegszeit regel
mäßig wöchentlich einmal kurze Betſtunden gehalten Auch das
Offenhalten der Gotteshäuſer während beſtimmter Tagesſtunden
zu ſtiller Andacht iſt geplant Näheres wird noch bekannt
gegeben

Der Erlaß der den Allgemeinen Landesbuß
und Bettag anordnet hat folgenden Wortlaut

Ich bin gezwungen zur Abwehr eines durch nichts ge
rechtfertigten Angriffs das Schwert zu ziehen und mit aller
Deutſchland zu Gebote ſtehenden Macht den Kampf um den
Beſtand des Reiches und unſere nationale Ehre zu führen
Jch habe Mich während Meiner Regierung ernſtlich bemüht
das deutſche Volk vor Krieg zu bewahren und ihm den Frieden
zu erhalten Auch jetzt iſt es Mir Gewiſſensſache geweſen
wenn möglich den Ausbruch des Krieges zu verhüten aber
Meine Bemühungen ſind vergeblich geweſen Reinen Ge
wiſſens über den Urſprung des Krieges bin Jch der Gerechtig
keit unſerer Sache vor Gott gewiß Schwere Opfer an Gut
und Blut wird die dem deutſchen Volke durch feindliche Her
ausforderung aufgedrungene Verteidigung des Vaterlandes
fordern Aber Jch weiß daß Mein Volk auch in dieſem
Kampf mit der gleichen Treue Einmütigkeit
Opferwilligkeit und Ent ſchloſſenheit zu Mir
ſteht wie es in früheren ſchweren Tagen zu Meinem in
Gott ruhenden Großvater geſtanden hat Wie Jch von
Jugend auf gelernt habe auf Gott den Herrn Meine Zuver
ſicht zu ſetzen ſo empfinde Ich in dieſen ernſten Tagen das
Bedürfnis vor Jhm Mich zu beugen und Seine Baumherzig
keit anzurufen Jch fordere Mein Volk auf mit Mir in
gemeinſamer Andacht ſich zu vereinigen und mit Mir am
ö arg einen außerordentlichen allge
weinen Bettag zu begehen An allen gottesdienſt
lichen Stätten im Lande verſammle ſich an dieſem Tage Mein
olk in ernſter Feier zur Anrufung Gottes daß Er mit uns

ſei und unſere Waffen ſegne Nach dem Gottesdienſt möge
dann wie die dringende Not der Zeit es erfordert ein jeder
zu ſeiner Arbeit zurückkehren
Ich erwarte daß alle zuſtändigen Stellen das zur Aus

rung dieſes Erlaſſes Erforderliche unverzüglich anordnen
m

Berlin im Schloß den 2 Auguſt 1914Wilhelm R Goß gut v Trott zu Solz

Die Erſtürmung des Geisberges am 4 Auguſt 1870
Einer Welt voll Waffen gegenüber iſt unſer geliebtesVaterland auf den len Plan gerufen worden Ein

a heiliger Entrüſtung ſteigt aus allen deutſchen Herzen
c über die ehrloſen Gegner die uns Friedensabſichten vor
ſrtelten während ſie gleichzeitig zum Kriege rüſteten
ten mende Begeiſterung zieht durch die deutſchen Gaueer einſt vor 44 und 100 ahnen Die Söhne zeigen ſich

ped Väter wert die einſt das Land vom Korſen befreit
Eiſen und des deutſchen Reiches Herrlichkeit mit Blut und
Vate zuſammengeſchmiedet haben Die Großtaten unſerer

n erſtehen zu neuem Leben und treiben zu Opfer
n und Sieg Gerade zu Beginn des Weltkrieges der

s hl umbrandet wird die Erinnerung an die ehrenreiche
vohl t von Weißenburg am 4 Auguſt 1870 wach das

bekannteſte Gefech tdes deutſch franzöſiſchen KriegesVa ier fochten zum erſten Male wieder r eußen und
wi re rn nebeneinander Dieſer erſte ſchlagende Beweis
ehrliche vonnener Einigkeit wurde mit überwältigendem
aber hen Jubel in der Heimat begrüßt Jm Heere ſelbſt

et war man nun auch darüber klar was man aneinander

gend

l

y hatte Der blutigſte Abſchnitt aus dem Gefechte bei Weißen
burg iſt der Kampf um den Geißberg Schloß Geisberg
der ſtärkſte Stützpunkt der franzöſiſchen Verteidigungslinie
beſteht aus e feſten ſteinernen Gebäuden die durch
eine etwa 42 Meter hohe Mauer umſchloſſen ſind Auf der
Oſtſeite befand ſich damals ein in Stufen abfallender Ge
müſegarten die Abhänge waren mit Hopfen und Wein
pflanzungen bedeckt die Wege nach oben verhauen Gegen
dieſen ſehr feſten durch Geſchützſtellungen auf den nahen
Anhöhen noch erheblich verſtärkten Hexenkeſſel dringen
Preußen vom 5 und 11 Korps in kampfesfreudigem todes
mutigem Angriff erfolgreich vor Aber erſchütternd ſind die
Verluſte in den Reihen der Tapferen Das franzöſiſche Ge
ſchütz und Mitrailleuſenfeuer wäre ſchließlich zu ertragen
geweſen aber das Chaſſepotgewehr richtete gewaltige Ver
heerungen unter den Deutſchen an Die Füſiliere der Sie
bener gehen auf dem kürzeſten Wege geradeaus auf die
Hauptfront des Schloſſes los Dreimal ſinkt ihre Fahne
der Fahnenträger Heinrich Major von Kaiſenberg und
Premierleunant Simon fallen mit dem Panier in der Fauſt
als vierter will ſie Premierleutnant von Lüttwitz ergreifen
ſtürzt aber ebenfalls tödlich getroffen Erſt Unteroffizier
Foerſter trug ſie bis zum Schluß des Gefechts Sehr ſtarke
Verluſte haben auch die wackeren Achtundfünfziger und die
5 Jäger Der Angriff kommt zum Stehen und wird erſt
mit Erfolg wieder aufgenommen als endlich preußiſche Ar
tillerie den Geißberg aufs Korn genommen hat Siebener
und Achtundfünſziger erzwingen nach zähem Ringen endlich
zugleich den Eingang in den Hof Damit war der blutige
Tag entſchieden und die Schlacht gewonnen

Wie hier bei Weißenburg und im weiteren Verlauf des
Feldzuges ſo oft die deutſchen Männer Seite an Seite
ſochten ſo wird es auch im großen gegenwärtigen Kriege
geſchehen der uns von giftigen Neidern und Haſſern auf
gedrängt worden iſt Preußen und Bayern Sachſen und
Württemberg und alle die übrigen deutſchen Bruder ſind
auf dem Poſten Sie werden bis zum letzten Blutstropfen
ihre heilige Pflicht erfüllen und in ſolcher Zuverſicht ver
geſſen wir alle Unterſchiede die uns ſonſt trennen und
jubeln gotvertrauend und ſiegesgewiß Lieb Vaterland
magſt ruhig ſein

Gute Wetterausſichten

Witterungzsbericht vom Brocken Montag den 3 Auguſt
Originalbericht Nachdruck verboten Seit Anfang Auguſt haben

wir auf dem Brocken wieder prachtvolles klares Sommerwetter mit
teilweiſe günſtiger Fernſicht dabei ſchwache Bewölkung mäßige
ſüdliche bis ſüdweſtliche Winde und Regenfälle im Auguſt bis
heute nicht gehabt Geſtern hatten wir hier oben einen ſehr
günſtigen Sonmertag Sonnenaufgang Fernſicht und das Maxi
mum Thermometer erreichte 17,22 Grad Wärme im Schatten da
gegen ſtieg das Sonnenthermometer bis auf 36 Grad C Mittags
hatten die wenigen Touriſten nach allen Seiten einen prächtigen
Rundblick und größere Gegenſtände in 20 bis 30 Kilometer Ent
fernung konnten mit unbewaffnetem Auge gut wahrgenommen
werden Gegen abend waren die Weſerberge faſt in ihrer ganzen
Ausdehnung von den durchbrechenden Strahlen der untergehenden
Sonne beleuchtet beſonders deutlich trat die Porta Weſtfalika und
deren Umgebung hervor dahinter war in dunklen Umriſſen der
Teutoburger Wald erkennbar Heute morgen Sonnenaufgang
d Grad Wärme mäßige ſüdweſtliche Winde und außerordentlich
günſtige Fernſicht Seit der Mobilmachung in Deutſchland hat der
Touriſtenverkehr im ganzen Harz vollſtändig aufgehört ſämtliche
Fremden ſind ſchleunigſt in ihre Heimat zurückgekehrt Wie lange
die Brockenbahn noch verkehren wird iſt eine Frage der Zeit
jedenfalls wird ſie wohl bald den Betrieb nach dem Brocken
einſtellen weil der Reiſeverkehr zurzeit ganz aufgehört hat

Wir haben heiteres trockenes und ziemlich warmes Wetter
zu erwarten Der verfloſſene Juli war vom 1 bis 23 warm
heiter und reich an Sonnenſchein Die geſamte Sonnenſchein
dauer betrug im Juli 1914 201 Stunden Dagegen im Juli 1913
133 Stunden Die geſamte Niederſchlagsmenge infolge der zahl
reichen Gewitter beträgt im Juli 218 Millimeter Juli 1913 nur
76 Millimeter

Die Frauen vor die Front Der tieſe Ernſt der Lage
bringt uns aufs neue zum Bewußtſein daß es nicht nur
unſere Väter und Söhne ſind von denen das Vaterland
große Opfer bis zum Einſatz des Lebens fordert Der Krieg
der neben ſo viel Herrlichem auch eine Fülle von Not und
Elend im Gefolge hat mahnt auch unſere Frauen und
Töchter daß ſie ihre Kräfte in den Dienſt des Vater
landes ſtellen Des Weibes ſchönſte Kraft aber iſt die Liebe
hingebende opfernde dienende Liebe Mit dem Heer in
Waffen zieht ein Heer dienender Jungfrauen in den Krieg
Die Schweſtern ſind s die die Verwundeten psegen die die
Schmerzen der Sterbenden lindern helfen die in nimmer
müder Hingabe tröſten wo keine Gattin und keine Mutter
den Helden nahe ſein kann Aber nicht nur im Felde auch
in der Heimat in Lazaretten und Krankenhäuſern wie auf
den Gemeindepflegeſtationen werden die Dienſte der Schwe
ſtern in Kriegszeiten doppelt nötig Sollte nicht in dieſer
verantwortungsvollen Zeit eine Mobilmachung frei
williger weiblicher Liebeskräfte erwartet
werden dürfen Sollten nicht in unſeren Gemeinden viele
Jungfrauen zu finden ſein die ſich willig zu ſolcher geſeg
neten Barmherzigkeitsübung berufen laſſen Jſt eine die
dieſe Zeilen lieſt um Rat verlegen ſo ſei ſie auf die Di ako
niſſenmutterhäuſer unſerer Provinz ein Halle
Halberſtadt Magdeburg Krakau und Wittenberg hinge
wieſen Hier erhalten alle weiblichen Hilfskräfte die das
Herz am rechten Fleck haben eingehende Auskunft und hier
öffnet ſich eine Stätte hingeiungsvoller und echt weiblicher
Tätigkeit allen die bereit ſind voll Dankbarkeit und Treue
ihre Kraft und Liebe in den herrlichen Dienſt fürs Vater
land einzuſetzen

Ein großer Menſchenauflauf entſtand geſtern abend nach
7 Uhr auf dem Alten Markt Den Anlaß dazu bot eine
Dame in etwas auffälliger Kleidung Hut Herrenſtehkragen
Schlips die als verkappter Ruſſe angeſehen und verfolgt
wurde Nicht nur die laut johlenden Kinder auch Er
wachſene beteiligten ſich an der Verfolgung des vermeint
lichen Ruſſen Jn der Meteritzſtraße nahm man die BVe
treffende in eine Gaſtwirtſchaft Hier wies ſie ſich als eine
hieſige Lehrerin aus dem Vorort Giebichenſtein aus Ein
hinzugekommener Polizeibeamter brachte die von der Menge
Bedrohte durch eine Hintertür in Sicherheit

Jubiläum Am 1 Auguſt waren 25 Jahre ſeit dem Tage ver
floſſen an welchem der Jngenieur Herr Ernſt Ham mer ſeine
Tätigkeit bei der Firma Hingſt Scheller Eiſenkonſtruktions
werkſtäſte begonnen hat Nachdem dem Jubilar morgens ſeitens
der Firma und ſeiner Mitbeamten ſowohl Glückwünſche als auch
Geſchenke überreicht worden waren wurde er durch eine von der
Handelskammer ausgefertigte Ehren Urkunde überraſcht Natür

leiter mit welchem ſie zum großen Teil ſeit Jahrzehnten zuſammen
wirken durch Blumenſpenden zu erfreuen

Ein nachahmenswertes Beiſpiel Aus einer größeren Grenz
ſtadt ſind von einem Privatmann der ſtädtiſchen Sparkaſſe Berlin
100 000 Mark zur Aufbewahrung überwieſen worden Das iſt ſehr
vernünftig Anſtatt Gelder bei den Sparkaſſen abzuheben und ſie
zu Hauſe in unmöglichen Verſtecken zu bewahren wo die Gefahr
des Diebſtahls unzweifelhaft vorhanden iſt ſollte man gerade
ietzt alles verfügbare Geld auf die Sparkaſſen tragen damit einem
Mangel von Umlaufmitteln entgegengearbeitet wird

Deutſchland gut verſorgt Aus dem neueſten Wochewn
bericht der Berliner Getreidebörſe heben wir folgende für die
Allgemeinheit beſonders intereſſante Stelle heraus Aber
diesſeits mußte man falls ſich die drohenden Kriegswolken
die auf ganz Europa lagerten nicht verteilten damit rechnen
daß überhaupt einzelnen Ländern jeder Verkehrsweg für Jm
port abgeſchnitten werden könnten und zwar traf dies be
ſonders für Deutſchland zu Glücklicherweiſe kann ſich letzteres
gegenwärtig wo es noch vor der unberührten neuen Ernte
ſteht mit ſeiner Verſorgung ziemlich auf die eigenen Hilfs
mittel verlaſſen Wir haben im allgemeinen in unſerem
Lande eine quantitativ gute Ernte Rechnete man damit
daß im Krieggsfalle ſelbſtverſtändlich die Ausfuhr Deutſch
lands aufhört daß wir aber in den drei letzten Jahren durch
ſchnittlich 700 000 Tonnen Roggen mehr produziert hatten
als wir ſelbſt gebrauchten während wir etwa 134 Millionen
Tonnen an Weizen und Weizenmehl abzüglich der Ausfuhr
importierten ſo ergibt ſich für das ganze Jahr ein Zufuhr
bedarf vom Auslande an Brotgetreide von rund einer Million
Tonnen Da wir zunächſt eine glänzende Kartoffelernte in
Sicht haben die im Vorjahre nicht weniger als 54 Millionen
Tonnen ergab ſo kann im Notfalle ein erhebliches Quantum
Brotgetreide durch Mehrverbrauch an Kartoffeln erſetzt wer
den Von Hafer hatten wir im letzten Jahre in Deutſchland
etwa 400 000 Tonnen Ueberſchuß für die Ausfuhr gehabt
dieſes Quantum würde auch im Lande verbleiben Des wei
teren ſtehen wir vor einer guten Heuernte die auf etwa
40 Millionen Tonnen zu ſchätzen iſt Mag es bei einem län
geren Kriege Deutſchlands mit Rußland auch an Futtergerſte
und Kleie vielleicht knapp werden ſo tun es zur Not auch
Futterkartoffeln und Heu und es unterliegt wohl keinem
Zweifel daß ſelbſt beim Kampfe aller gegen alle unſere
Händler immer noch Möglichkeiten finden werden das noch
Notwendige an fremdem Getreide ins Land zu bringen Auf
jeden Fall ſteht Deutſchland heute bei Be
ginn des Erntejahres bezüglich ſeiner Ver
ſorgungauf eigenen Füßen und es handelt ſich nur
darum daß die Jnlandsernte erſt mobil wird

Schulbeginn Das Direktorium der Franckeſchen
Stiftungen teilt mit An allen unſeren Schulen beginnt
der Unterricht erſt wieder am Dienstag 11 Auguſt

Einſchränkung des Poſtdienſtes Die Ober Poſtdirektion teilt
mit Jnfolge Einziehung eines großen Teiles des Poſtperſonals
zum Heeresdienſt müſſen der Beſtelldienſt und die Brief
kaſtenleerung in Halle Saale eingeſchränkt werden
Die Briefbeſtellung beginnt künftig um 7 Uhr vorm 12,30 und
6,30 nachm Die Kaſtenleerung findet ſtatt von 6 754 9
954115 vorm 6 und 10 nachm Die Geld und Paket
beſtellung bleiben wie bisher

Notprüfung von Poſtbeamten Nach A D A X 2 S 53 und
Anlage 13 S 267 unter 6 ſoll den im Vorbereitungsdienſt befind
lichen infolge der Mobilmachung in den Militärdienft einberufenen
oder freiwillig eintretenden Poſtbeamten die bereits zu der für
ſie in Betracht kommenden Prüfung im Poſt und Telegraphen
dienſt zugelaſſen ſind die Prüfung wenn irgend angängig noch
vorher abgenommen werden Dies bezieht ſich auch auf alle im
Mobilmachungsfall in den Militärdienſt eintretenden Beamten
und Unterbeamten vie die allgemeinen Bedingungen und die
Friſten für die Meldung zu einer der in der Reichs Poſt und
Telegraphenverwaltung eingeführten Prüfungen oder deren
Wiederholung erfüllt haben und ihre Meldung vorgelegt haben
oder ſofort vorlegen Die Ober Poſtdirektionen werden ermächtigt
die Prüfungen angemeſſen abzukürzen namentlich bei den Prüf
lingen deren Befähigung und vpraktiſche Brauchbarkeit außer
Zweifel ſteht die entſprechenden Teile der Prüfung ganz aus
fallen zu laſſen und eine größere Zahl als 6 Beamte gemein
ſchaftlich zu prüfen

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Jm Gemeinde
hauſe Margaretenſtr 5 ſoll am Mittwoch den 5 Auguſt als an
dem vom Kaiſer beſonders angeſetzten Gebetstage abends 8 Uhr
eine öffentliche Gebetsſtunde ſtattfinden Die Junge Mädchen
Stunde wird mit dieſer vereinigt

Aus dem Digakoniſſenhauſe Mittwoch den 5 Auguſt vorm
10 Uhr findet öffentlicher Gottesdienſt zum Landes Buß und Bet
tag ſtatt Am 11 Auguſt gehen bereits 41 Diakoniſſen hinaus
zum Dienſt am Heere Die Plätze für auszubildende Helferinnen
ſür den Lazarettdienſt ſind ſämtlich vergeben für die nächſten
6 Wochen Die Schar der ſich am Sonnabend und Montag Melden
ren war ſo groß daß kaum ein Drittel der Meldungen berück
ſichtigt werden konnte denn jeder irgend verfügbare Platz iſt nun
beſetzt Möchten doch manche ſich dauernd für den Schweſtern
beruf melden daß ſie für dieſen edlen Beruf gründlich geſchult
werden können Von 16 neuen Orten wurden ſeit Januar
Schweſtern für Gemeindepflege erbeten Am 11 Auguſt wird im
Diakoniſſenhauſe ein Kriegslazarett für 50 Soldaten eröffnet

Die Zement und Betonarbeiten für den Neubau einer Volks
ſchule an der Schloſſerſtraße ſtanden jetzt zur Submiſſion an Es
orderten Joh Odoriko Leipzig 30 723,15 Mk Alban Vetterlein
K Co Leivzig 31 157,35 Mk Liberius Püſchel Magdeburg
20 606,50 Mk Jac Katzenſtein Berlin 31259,40 Mk Herm
Peiffer Halle 30 829 30 Mk Theod Lehmann Halle 26 755,70
Mark derſelbe Sonderangebot 27 220,35 Mk Ernſt Reichardt
Halle 30 744,75 Mk Karl Lingesleben Halle 31 193,25 Mk
Zementwarenfabrik Delitzſch 37 660,60 Mk Heinr Weſtphal u Co
Halle 27 566 80 Mk Herm Riſſe Halle 29 327,60 Mk Zonnak u
Walter Berlin Friedenau 32 209 Mk Rautenberg u Co Leipzig
27 607,30 Mk Karl Nitzſche Gera Reuß 28 235,25 Mk derſelbe

Sonderongebot 27 064 75 Mk Otto Enke Leipzig 50 529 75 Mk
Gerſtenberger u Böhler Leipzig 43 036,30 Mk Sieboldt u Co
Dresden 30 017,40 Mk Akt Geſ für Beton u Monierbau Leip
zig 32607 Mk Ernſt Reichardt Halle Sonderangebot 34 411,30
Mark Max Pommer Leipzig 43 023 Mark

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannt Feuilleton Vermiſchtes uſw Sie g
fried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten J
Hans Pathonekz für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Redaktion Berichte en uſw
ſind ſtets an die Redaktion der Saale Zeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten

Rhoinisohes e rcreeccerTechnikum bingen e
Ghauffeurkurso
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Amkliche Bekanntmachungen

Vekanntmachung
betreffend das Verbot von Veröffentlichungen über Truppen oder

Schiffsbewegungen und Verteidigungsmittel vom 31 Juli 1914
Auf Grund des S 10 des Geſetzes gegen den Verrat militä

riſcher Geheimniſſe vom 3 Juni 1914 ReichsGeſetzblatt S 195
verbiete ich bis auf weiteres die Veröffentlichung von Nachrichten
über Truppen oder Schiffsbewegungen oder über Verteidigungs
mittel es ſei denn daß die Veröffentlichung einer Nachricht durch
die zuſtändige Militärbehörde ausdrücklich genehmigt iſt

Zuſtändig für die Genehmigung ſind die Generalkommandos
die ſtellvertretenden Generalkommandos die Marine Stations
kommandos und das Gouvernement Berlin für die in ihrem Be
zirk erſcheinenden Druckſchriften

Zu den Nachrichten deren Veröffentlichung verboten iſt gleich
viel ob ſie ſich auf Deutſchland oder einen fremden Staat be
ziehen ſind beſonders zu rechnen

1 Aufſtellung von Truppen als Grenz Küſten und Jnſelſchutz
Ueberwachung der Hafeneinfahrten und Flußmündungen

2 Maßnahmen zum Eiſenbahnſchutz und zum Schutze des
Tagen helm Lanats und Aufſtellung der dazu beſtimmten

ruppen
3 Angaben über den Gang der Mobilmachung Einberufung

von Reſerven und Landwehr und Klarmachen Ausrüſtung
von Schiffen
Aufſtellung neuer Formationen und ihre Bezeichnung
Eintreffen von Kommandos in den Grenzgebieten zur Vor
bereitung der Einquartierung
Bau von Rampen auf den Bahnhöfen im Grenzgebiete durch
Eiſenbahntruppen und Zivilarbeiter
Einrichtung von Magazinen in den Grenzgebieten und Auf
käufe von Vorräten durch die Militär und Marinever
waltung

8 Abtransport von Truppen und Militärbehörden von Ge
ſchützen Munition Minen und Torpedos aus den Garni
onen und Richtung ihrer Eiſenbahnfahrt

9 Durchfahrt oder Durchmarſch von Truppen anderer Garni
ſonen und Richtung der Fahrt und des Marſches

10 Eintreffen von Truppenabteilungen aus dem Jnland an der
Grenze und Angabe ihrer Ausladeſtationen und Quartiere

11 Stärke und Bezeichnung der in den Grenzgebieten auf
marſchierenden Truppen

12 Angabe der Grenzgebiete wo ſich keine Truppen befinden
oder wo die Truppen weggezogen werden

13 Namen der höheren Führer und ihre Verwendung und
etwaiger Kommandowechſel

14 Angaben über den Antransport und das Eintreffen der
höheren Kommandobehörden und des Großen Hauptquartiers

15 Störungen der Eiſenbahntransporte durch Unglücksfälle und
Unbrauchbarwerden von Eiſenbahnen und Brücken

16 Arbeiten an Feſtungen Küſten und Feldbefeſtigungen
17 Bereitſtellen von Wagenparks und Arbeitern für Zwecke des

Heeres oder der Marine
18 Jn und Außerdienſtſtellen von Kriegsſchiffen
19 Aufenthalt und Bewegungen von Krieggsſchiffen
20 Fertigſtellung und Auslegen von Sperren und Ausrüſtung

von Schiffen mit Minen
21 Veränderung von Seezeichen und Löſchen der Leuchtfenuer
22 Befchädigung von Schiffen und ihre Ausbeſſerung
23 Beſetzung der Marine Nachrichtenſtellen

24 Bereitſtellung Herrichtung und Beſchlagnahme von Schiffen
der Kauffahrteimarine für Zwecke der Marine Aenderungen
ihrer Ordres

25 Bereitſtellung von Docks
26 Veröffentlichung von Briefen von Angehörigen des Heeres

oder der Marine ohne Einverſtändnis der in der Heimat ver
bliebenen Militärbehörden

Die vorſätzliche Zuwiderhandlung gegen das Verbot wird mit
Gefängnis oder Feſtungshaft bis zu drei Jahren oder mit Geld
ſtrafe bis zu 5000 Mark beſtraft

Berlin den 31 Juli 1914

r

a

Der Reichskanzler

Vekanntmachung
Ausländer

Alle hier wohnenden Ausländer haben ſich binnen 24 Stunden
bei der Polizeiverwaltung Dreyhauptkraße 6 Zimmer 74 zu meldon
ſoweit nicht landwirtſchaftliche Arbeiter im Laufe des heutigen
Tages an ihren Beſchäftigungsorten aufgeſucht worden ſind

Vorhandene Ausweispapiere ſind mitzubringen
Unterlaſſung der Mieldepflicht unterliegt ſtrenger Beſtrafung
Halle den 4 Auguſt 1914

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Nachdem die Maul und Klauenſeuche in Niemberg und

obentdurm erloſchen iſt ſind mit dem 1 Auguſt d Js ſämtliche
Sperrvorſchriften aufgehoben worden

Halls den 1 Auguſt 1914
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Auf Anweiſung Sr Majeſtät des Kaiſers ſind gegen alle Per

ſonen die bei einem Anſchlag gegen die Eiſenbahnen auf friſcher
Tat ertappt werden auf der Stelle die ſchärfſten Exekutions Maß
regeln anzuwenden alle irgendwie Verdächtigen ſind ſofort feſt
zunehmen

Generalkommando IV Armeekorps

Jn das Genoſſenſchaftsregiſter Jn das hieſige Handelsregiſter
iſt bei Nr 89 Verein zur Melafſe iſt heute eingetragen Abt H zu
Verwertung eingetragens Ge 354 betreffend die offene Handels
noſſenſchaft mit beſchränkter Haft geſellſchaft Gebr Wennhak in
pflicht zu Halle heute eingetragen Halle S Die Geſellſchaft iſt auf
An Stelle des verſtorbenen Karl gelöſt Der bisherige Geſoll
Katfer iſt Dr Julius Lange in ſchafter Mechaniker Robertden Vorſtand gewählt Wenuhar ift alleiniger Jnhaber

Halle a den 29 Juli 1914 der Firwa Dio Prokura des
Königl Amtsgericht Adt 19 Irr7e Po e beſtehen

In das hieſige Handelsregiſter Abt K zu etreffend diea e 21 Letre en Vobnir offene Handelsgeſelſchaft Stein
Chemiſche Jnduſtrie Geſellſchaft Wollmann in Halle S Der
mit beſchräntter Haftung in Hallo Kaufmann Philipp Stein iſt aus
Saalse iſt heute eingetragen Die der Geſellſchaft ausgeſchieden

Geſellſchaft iſt durch Beſchluß vom Kleichzeitig iſt der Kaufmann
29 Januar 1914 aufgelöſt Der Ernſt Ehlert in Hallo S in
Kaufmann Richard Kaiſer iſt die Geſellſchaft als perfönlichLiquidator haftender Geſellſchafter einge

Halle a den 28 Juli 1914 e e G erehe7nigt Handels Geſellſchaft GebrüderKönigl Amtsgericht Abt 19 Gop zZenfttiren und h er
In dem Konkursverfahren über Waren fabrik mit dem Sits indas Vermögen der ermante Halle S Fie Geſellſchaft hat am

Bereinigte Brauereten Gefell 1 Juli 1914 begonnen Berfönlich
ſchaft mit beſchränkter Haftung Vaftende Geſellſchafter ſind Kon
in Dölluttz iſt zur Prüfung der ditormeiſter Karl Göpel und
nachträglich angemeldeten For Kaufmann Walter Göpel beide
derungen Termiy auf in Halle S

den 21 Auguſt 1914 Halle S den 29 Juli 1914vormittags 1I1 Uhr Königl Amtsgericht Abt 19
vor dem Königlichen Amtsgericht
in Halle S Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 anberaumt HrennholzPerkauf

alle Saate den 29 Juli 1914s Der e e der dor St Stadtves Konig c m egerichto Telephon 1000 on e l,en
1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Mk

Hausuns u ſ t Beſchatrigung 30 Körbe 11 50 M frei insA i beſſexitn u 30 2 Tr Nur antes Kiefernholz

Geſchäfts und TerminKalender
Nachdruck verboten

8 Auguſt Broßdorf b Zeitz Gemeindevorſteher abds 8 Uhr
im Gemeindegaſthof Obſtverkauf

Torgau Magiſtrat vorm 11 Uhr Vergebung der Erd
Maurer Zimmer Dachdecker u Aſphaltarbeiten ſowie
der großen Vaumateriallieferung Mauerſteine Hohl
ziegel Zement Sand uſw zum Neubau eines Kinder
heims

Tröglitz b Zeitz Gemeindevorſteher abds 8 Uhr im Krug
ſchen Gaſthofe Pflaumenverkauf

Querfurt Hoſpital Jnſpektion nm 4 Uhr im Rathauſe
a ns mehrerer Grundſtücke vom 1 April 1915 ab

auf 6 Jahre9 Auguſt Delitzſch Gemeindekirchenrat Vergebung der
Lieferung von Kohlen für das Winterhalbijahr

10 Auguſt Cöthen Eiſeſbahn Vauabteilung vorm 11 Uhr
Vergebung der Erd u Betonarbeiten ca 1750 Kbm
Kiesbeton zur Herſtellung von Futtermauern in zwei
Loſengotaleberode i Harz Vorm 11 Uhr im Chauſſeehauſe gr

Obſtverkauf durch die Fürſtlich Stolbergſche Kammer
Stolberg i Harz

Könnern Amtsgericht Zimmer 2 vorm 928 Uhr Zwangss
verſteigerung mehrerer Acker und Wieſengrundſtücke in
Könnern

Salzungen Eiſenbahn Betriebsamt von vorm 11 Uhr ab
Verdingung der Erd Maurer und Zimmerarbeiten in
2 Loſen zur Errichtung einer Wartehalle und Babhnſteig
überöachung auf Bahnhof Eppichnellen Wilhelmsthal

Colochau v Herzberg a E vm 11 Uhr im Troitzſchen Gaſt
hofe Pflaumenverpachtung durch das Landesbauamt
Wittenberg

10 u 11 Auguſt Bismark Prov Sachſen Vorm 9 Uhr in
der neuen Verkaufshalle am Bahnhof Bismark Stadt
große Viehauktion ca 570 Haupt Rindvieh des ſchwarz
bunten Niederungsſchlages durch die Viehverkaufsver
einigung Bismark und Umgegend Auskunft durch Guts
befitzer Bernhard Muhl Berkau Altmark

Trebitz Jagdvorſteher nachm 6 Uhr im Gemeindegaſthof
Verpachtung der Gemeindejagd

Braunſchweig Pferde u Schweinemarkt
Cöthen Viehmarkt
Camburg Krammarkt
Hildburghauſen Kram u Schweinemarkt
Römhild Vieh und Schweinemarkt
Stadtilm Schweine und Schafmarkt
Obersdorf b Sangerhauſen Vorm 9 Uhr im Arndtſchen

Gaſthauſe Nutzholzverkauf Eiche BVuche Birke durch
Kgl Oberförſterei Polsfeld

Cöthen Magiſtrat Vergebung der Lieferung von ca 2200
Ztr weſtfälifſchem Brechkoks für die Rathaus Zentral
heizung während der Heizperiode 1914/15

Cöthen Eiſenbahn Bauabteilung vorm 11 Uhr Verdingung
der Erd u Betonarbeiten ca 1750 Kbm Kiesbeton
in zwei Loſen zur Herſtellung von Futtermauern

11 Auguſt Vrandis b Herzberg a E ab 6 Uhr im Ge
meindegaſthaus Pflaumenverpachtung durch das Landes
bauamt Wittenberg

Coswig Kram und Viehmarkt 2 Tage
Coburg Vieh Schweine und Krammarkt
Dahme Vieh Pferde und Schweinemarkt
Dobrilugk Viehmarkt
Ballenſtedt Amtsgericht 2 nm 4 Uhr im Gaſthofe zur

Fortung in Hoym Zwangsverſteigerung des Wohn
hauſes in Hoym Altetopfſtr P N 21 nebſt einem Haus
kabel

Deſſau Amtsgericht Zimmer 11 vm 8 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Wohnhauſes in Deſſau Zuellendorferſtr

Eisleben Amtsgericht Zimmer 67 vm 11 Ahr Zwangs
verſteigerung eines Hausgrundſtückes in Helfta in der
Bismtarckſtraße

Helmſtedt Eiſenbahn Betriebsamt vm 11 Uhr Vergebun
der Ausführung von 3,22 Kilomtr Gleisumbau un
Gleisverſchiebung

2 September Bitterfeld Amtsgericht Z 8 vorm 9 Uhr
Zwangsverſtg des Hausgrundſtücks in Niemegk Haupt
ſtraße 9

3 September Harzgerode Amtsgericht nachm 3 Uhr im
Schmidtſchen Gaſthof Zur Linde in Siptenfelde
Zwangsverſtg mehrerer Grundſtücke in Siptenfelde

Weißenfels Antsgericht 3 18 vorm 10 Uhr Zwangs
verſt des Wohnhauſes mit Fabrikgebäude Schuhfabrik
in Weißenfels Wielandſtr 13

4 Seotember Torgau Amtsgericht Zimmer 1 vm 10 Uhr
Zwangsverſteigerung der Ziegelei Nr 50 Dampfziegelei
und Tonwerke in Schilderhain

An allen unseren Schulen
beginnt der Unterricht erst wieder am

Dienstag den II August
Drebtortum der Franceshen Sttungen

HFries
befnaderFraptecchen Sfftungen

Kräftige Schüler der Latina
die in das Heer nicht eintreten können werden hierdurch auf
gefordert sich an

Erntearbeiten
zu beteiligen Schriftliche Erlaubnis der Eltern ist erforderlich
Meldungen nehme ich im Amtszimmer der Latina täg
lioh vormittags 10 Uhr entgegen

Graehber

Die Juſpektoren und Verwalter
der Rittergüter Hohenthurm und Niemberg find eingezogen Es
werden paſſonde Perfönlichkeiten auch ältere Landwirte zur
Vertretung geſucht

Perſönliche oder ſchriftliche Bewerbungen an

Güterdirektor apig
Rittergut Hohenthurm erbeten

Schreibgewandte Damen
die auch die Schreibmaſchine bedienen können und ſich unent
geltlich für einige Tage in den Dienſt des Vaterlandes ſtellen
wollon bis die Ablöſung kommt wollen ſich freundlichſt melden bei

Schwester Elisabeth Dantz
Oberin des Ceoeilieunhanuſes

atiun und Oberrealſchul

der Franckeſchen Stiftungen

Erlaß des Miniſters der geiſtlichen und
Unterrichts Angelegenheiten

Um den Schülern der Prima einer höheren Lehr
anſtalt welche infolge der angeordneten Mobilmachun
der Armee in dieſe eintreten wollen oder müſſen di
Muuöglichkeit zu gewähren vorher noch die Reifeprüfun
abzulegen beauftrage ich das Königliche Provinzialſchul
kollegium angeſichts dieſes die Direktoren der Gymnaſien
Realgymnaſien und Oberrealſchulen anzuweiſen mit der
Schülern welche der Prima mindeſtens im dritten Halb
jahre angehören und ſich entweder über ihre Verpflichtung
zum Eintritt in die Armee durch die betreffenden Militsg
papiere ausweiſen oder die Zuſtimmung ihrer Väter oder
Vormünder zu ihrem freiwilligen Eintritt beibringen und
für militärtauglich befunden worden ſind ſogleich die
Reifeprüfung abzuhalten Die Prüfung iſt für die
Oberprimaner welche der Prima bereits im vierten
Halbjahr angehören nur eine mündliche für alle übrigen
eine ſchriftliche und eine mündliche die in möglichſt kurzer
Friſt nach der ſchriftlichen abzuhalten iſt Den Prüflingen
welche die Prüfung beſtanden haben iſt das Reifezeugnie
ſofort auszufertigen und auszuhändigen
Auf Grund des vorſtehenden Erlaſſes findet die münd

liche Reifeprüfung der militärtauglichen Michaelis Ober
primaner am Sonnabend den 8 Auguſt morgens 8 Uhr ſtatt
an demſelben Tage beginnt die ſchriftliche Prüfung der Oſter
Oberprimaner um dieſelbe Zeit

Die Primaner unſerer Schulen werden aufgefordert ſich
bis zum Freitag abend auf ihre Dienſttauglichkeit hin unter
ſuchen zu laſſen und ſich am Freitag abend bei dem Direktor
ihrer Schule zu melden

Gracehber Hampoel

Braunbier vr r 129 Pfg
Weizenbier pr r 15 Pfg

zum Soelbstahfüllen

III
NB Wegen Einberufung meines Fahrperſonals iſt es

mir vorläufig leider nicht möglich die Ausliterwagen zu
ſchicken und bitte ich meine verehrlichen Kunden Jungbier
aus der Brauerei abholen zu laſſen D 9
Carl Gieseguth Offene gen

Bücherrevisor MännlicheBureau f kaufm u landw Bücher lrevisionen Ordnen und Führen ieſ 3 JVertreter Klub renHalle a d

Sürgensen Co Hamburg22
Gr Ulrichstr 44 Fernruf 3013

empfiehlt sich zur
Uebernahme

Rittergut Hoheuthurm bei
Halle a S fucht ſofort zurVertretung einen

Anſpektor
auch nach aus wärts

und einen

Verwalter
ouer Chauffeur
gefncht

Herm Pfoitſer Uleſtr 3

G en ten Baulchloſſer
Schumang Gr e e 44 Anſtreicher
Hoſenträger d 500 l en ein9 ſem e e Blook Buschmann

H Schnoe Rachf Gr Steinſtr 84 Aeuſere Delitzſcherſtr 25

Enfinden en J

bBürsten J
4 Sperial Geschäft

Max vaculi
Sohmeerstr

D am Markt
v er ann 33nene p

erhalten in allen Angelegenheitenfoſtenloſe Auskunft 1000 Erf Pro Branchekundiges
blome mit Erläuterungen über Ladenfräulein
Patentweſen 30 Pfg Garantie ſofort geſucht
für ſtrengſte Geheimhaltung Franz GoerielkePatent lngenieur Bureau Bäckerei und Konditoret
Hartthater ch vidt Breslau Niemeyerſtraße 15

Familien Nachrichten

Statt besonderer Anzeige
Die Verlobung unserer ſochter

Thekla mit Herrn Dr E Everling
in Adlershof bei Berlin beehren
Wir uns hierdurch anzuzeigen

Halle a d Friedenstr 22
2 August 1914

G Wolff und Frau
Anna geb Ulrich

Dr Emil Everling
Verlobte

Halle a d S u Adlers
hof 2 August 1914

Thekla Wolf

ne

ranen

von 1848 bis 7071
zu Halle a d S unck Umgegend

Nach schwerem Ueiden verstarb im Alter von 78
Jahren unser treues Mitglied der Schlossermeister

franz Aust
dem wir allezeit ein ehrendes Angedenken bewahren
werden Er ruhe in Frieden

Die Beerdigung findet statt Mittwoch nachm 3 Uhr
von der Kapelle des Südfriedhofes und bitten wie um
zahlrelches Erschelnen unserer Kameraden

Der Vorstand

m 2

2

O

Je
jed
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